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Der Waldbauernverband Brandenburg e.V wurde 

vor zwei Jahren unter dem Motto »Zukunft statt 

Ausverkauf« gegründet. Er ist eine Plattform für 

alle Kleinwaldbesitzer des Landes, die langfristi-

ges Interesse an ihrem Wald haben, ihn pfl egen 

und erhalten wollen. Er verfolgt das Ziel, eine 

Lobby für die Waldbäuerinnen und Waldbauern 

zu sein und unterstützt sie in ihrem Bestreben, 

MACHEN SIE MIT

ihre Waldfl ächen durch forstwirtschaftliche Zu-

sammenschlüsse ertragreich zu bewirtschaften. 

Der Waldbauernverband engagiert sich für bes-

sere Bedingungen in der Waldwirtschaft, für eine 

gerechte Förderung und entsprechende Gesetze.

Als Kleinwaldbesitzer können auch Sie bei uns 

Mitglied werden. Unterstützen Sie uns in unserer 

Arbeit. Über 2.000 Waldbäuerinnen und Wald-

bauern sind schon dabei. Sie haben erkannt:

Kleinprivatwald hat Zukunft!

www.waldbauernverband-wbv.de
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WER WIR SIND

Der Waldbauernverband Brandenburg e.V. wurde 

im Juni 2004 in Paaren/Glien von über 1.000 Wald-

besitzern gegründet. Die Zahl der Mitglieder hat 

sich seit dem mehr als verdoppelt. Der Verband 

vertritt die Interessen der Kleinprivatwaldbesitzer 

und ihrer forstwirtschaftlichen Zusammenschlüs-

se. Kleinprivatwaldbesitzer verfügen über Waldfl ä-

chen zwischen 0,15 Hektar und 200 Hektar. Für die 

Waldbäuerinnen und Waldbauern kann dieser Be-

sitz eine wichtige Grundlage des Privatvermögens 

bilden. Um aus Wald ein Einkommen zu erzielen, 

sollte er kontinuierlich gepfl egt und bewirtschaftet 

werden. Es zahlt sich aus, wenn sich die Besitzer 

der Kleinfl ächen mit anderen Gleichgestellten zur 

gemeinsamen Bewirtschaftung und Pfl ege zusam-

menschließen. Dafür möchte der Waldbauernver-

band eine Interessenvertretung und politische 

Plattform sein.

WAS WIR WOLLEN WAS WIR KÖNNEN

Waldbäuerinnen und Waldbauern verfügen zur zeit 

über ca. 50 Prozent der Waldfl ächen in Brandenburg 

und bilden darum in ihrer Gesamtheit ein starkes 

wirtschaftliches Potenzial. Wir unterstützen all jene, 

die ihren Wald pfl egen und erhalten wollen, ihn 

wirtschaftlich nutzen möchten und dabei Unterstüt-

zung suchen. Die Stärkung der forstwirtschaftlichen 

Zusammenschlüsse als Selbsthilfeeinrichtungen 

der Kleinprivatwaldbesitzer ist dabei ein wichtiges 

Ziel. Der Verband unterstützt die Entwicklung eines 

naturnahen und artenreichen Waldes. Er steht für 

eine sachgerechte und nachhaltige Bewirtschaf-

tung. Der Waldbauernver band Brandenburg e. V. 

stellt sich gegen eine Über nutzung der Wälder und 

die Spekulation mit Wald und Holz. Er ist starker 

Interessenvertreter der Kleinwaldbesitzer in Politik 

und Verwaltung und tritt für eine  Allianz der  Akteu-

re in den ländlichen Räumen ein.

Als Heimat der forstwirtschaftlichen Zusammen-

schlüsse unterstützt der Waldbauernverband 

Kleinprivatwaldbesitzer bei der Durchsetzung 

ihrer Interessen. Kontakte zu Politik, Verwal-

tung und zur holzverarbeitenden Industrie wer-

den intensiv gepfl egt. Im Rahmen seiner Wald-

bauernschule organisiert der Verband zweimal 

jährlich in verschiedenen Orten Brandenburgs 

Schulungs- und Informationsveranstaltungen für 

Forst betriebsgemeinschaften zur Weiterbildung 

der Mitglieder und für interessierte Waldbesitzer. 

Themen sind die forstpolitischen Entwicklungen, 

die Bewirtschaftung des eigenen Waldes, die ak-

tuelle Holzmarktsituation sowie die Steuern- und 

Abgabenproblematik. Der Waldbauerverband 

fördert den soziokulturellen Zusammenhalt in 

den Regionen und engagiert sich für eine Steige-

rung der Attraktivität der ländlichen Räume.


